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„Das ist atopisch."
Für viele Eltern klingt dieser Satz erst einmal wie die Diagnose einer chronischen
Erkrankung. Tatsächlich beschreibt Atopie keine einzelne Krankheit, sondern eine
Veranlagung des Immunsystems. Diese kann sich an Haut, Nase, Augen oder
Bronchien zeigen. Sie kann aber auch mild bleiben oder vorübergehen.
Atopie erklärt eine Neigung, nicht den Verlauf Ihres Kindes.

Atopie bei Kindern
Was der Begriff bedeutet - und was er nicht festlegt.

Atopie heißt: Das Immunsystem ist zu Allergie geneigt.

Es bildet leichter IgE-Antikörper gegen eigentlich harmlose Stoffe, zum
Beispiel Pollen, Hausstaubmilben, Tierhaare oder bestimmte Lebensmittel.
Diese Veranlagung ist familiär und genetisch mitgeprägt. Sie ist nicht „Schuld"
und lässt sich nicht einfach wegtherapieren. Sie ist aber auch nicht zwingend.

Veranlagung, nicht Festlegung

Drei Formen, eine Veranlagung

© 2026 SERRAVA® | Evidenz. Empathie. Entlastung.
Ersetzt keine ärztliche Untersuchung oder Beratung. Im Notfall 112.

AUF DER HAUT

Neurodermitis
Atopisches Ekzem

Trockene, juckende,
entzündete Haut.
Oft im Säuglings- oder
Kleinkindalter: Wangen,
Kniekehlen, Ellenbeugen.

IN NASE UND AUGEN

Heuschnupfen
Allergische Rhinokonjunktivitis

Niesen, Schnupfen,
juckende Augen. 
Meist erst später im
Schul- oder Jugendalter,
oft saisonal.

IN DEN BRONCHIEN

Asthma
Allergisches Asthma bronchiale

Husten, Pfeifen,
Atemnot.
Häufig bei Pollen,
Tierkontakt oder
Hausstaubmilben.

Atopie kann sich unterschiedlich zeigen: manchmal einzeln, manchmal kombiniert.

Drei mögliche Formen. Eine gemeinsame Veranlagung: der atopische Formenkreis.



Bei manchen Kindern treten atopische Erkrankungen nacheinander auf: zuerst an
der Haut, später an Nase und Augen, manchmal auch an den Bronchien. Ärztinnen
und Ärzte nennen dieses Muster den „atopischen Marsch“.

Das Bild hilft beim Merken. Biologisch wandert aber nichts. Der Begriff beschreibt
ein beobachtetes Muster, kein zwingendes Programm.

Viele Kinder mit Neurodermitis bekommen nie Heuschnupfen. Viele mit
Heuschnupfen entwickeln nie Asthma.
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Der „atopische Marsch“
Eine Möglichkeit, kein Schicksal.

HAUT

Neurodermitis

NASE & AUGEN

Heuschnupfen

BRONCHIEN

Allerg. Asthma

kann dazukommen

So kann das Muster aussehen

Säuglinge
& Kleinkinder

Schulalter Schul- &
Jugendalter

Wichtig ist: „kann“, nicht „wird“. Veranlagung ist keine Vorhersage.

kann dazukommen



Die größten Sorgen - und was die Daten sagen
Fünf häufige Sorgen rund um Atopie, auf Grundlage wisschaftlicher Evidenz eingeordnet.

1. „Wenn mein Kind Neurodermitis hat, bekommt es bestimmt auch Asthma."

Nein. Die meisten Kinder mit Neurodermitis bekommen kein Asthma. Die
Veranlagung erhöht das Risiko, garantiert aber nichts.

2. „Atopie ist eine schwere chronische Krankheit."

Atopie ist keine Krankheit, sondern eine Veranlagung. Die einzelnen Erkrankungen
sind in den meisten Fällen gut behandelbar. Viele werden mit dem Älterwerden
milder.

3. „Wenn beide Eltern Allergiker sind, kriegt unser Kind das auch."

Das Risiko ist erhöht, aber nicht 100 Prozent. Auch in stark belasteten Familien
gibt es Kinder, die nichts entwickeln.

4. „Wir müssen jetzt möglichst viele Allergene meiden, sonst wird es schlimmer."

Pauschales Meiden ist heute meist nicht die Grundregel. Bei Lebensmitteln gilt: viele
Allergene altersgerecht einführen. Bei bekannten Inhalations-Allergien kann gezielte
Reduktion sinnvoll sein. Die Praxis entscheidet individuell.

5. „Wir lassen jetzt einen Allergietest machen, dann wissen wir Bescheid"

Ein positiver IgE-Test allein bedeutet nicht, dass ein Kind krank ist oder etwas strikt
meiden muss. Ein Test ist nur hilfreich, wenn er zu konkreten Beschwerden passt.
Die Praxis ordnet ein.
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Beobachten. Behandeln. Begleiten.
Drei Prinzipien für alle drei atopischen Erkrankungen.

BEOBACHTEN

Notieren Sie, wann Symptome auftreten: Jahreszeit, Orte, Tiere, Lebensmittel.
Muster zeigen sich oft erst nach Wochen. Diese Beobachtungen sind in der Praxis
Gold wert.

BEHANDELN

Atopische Erkrankungen sind in der Regel gut behandelbar. Gute Behandlung heilt
die Veranlagung nicht, aber sie reduziert Beschwerden und Entzündung. Seien Sie
konsequent. Halbe Therapien helfen halb.

BEGLEITEN

Vieles wird mit den Jahren milder. Ihr Kind ist nicht „krank", es hat eine Veranlagung,
mit der man gut leben kann.

Drei Fragen, die beim Einordnen helfen

1. Welche Rolle spielt die atopische Veranlagung bei den aktuellen
Beschwerden?

2. Worauf sollen wir zu Hause achten, und wann sollten wir
wiederkommen?

3. Was können wir im Alltag tun, damit die Beschwerden möglichst
ruhig bleiben?

© 2026 SERRAVA® | Evidenz. Empathie. Entlastung.
Ersetzt keine ärztliche Untersuchung oder Beratung. Im Notfall 112.



Quellen

Dieser Ratgeber basiert auf der AWMF S3-Leitlinie Atopische Dermatitis (013-
027), der AWMF S3-Leitlinie Allergieprävention (061-016), der Nationalen
VersorgungsLeitlinie Asthma (nvl-002) sowie der Global Initiative for Asthma
2025. Ergänzend wurden Cochrane Reviews zu Hautpflegeprävention und
allergischer Rhinitis berücksichtigt.

Weitergabe
Dieses PDF darf gerne unverändert privat weitergegeben
werden.
Eine kommerzielle Nutzung, Bearbeitung oder der
Weiterverkauf ist nicht erlaubt.
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Weitere kostenlose Erklärungen aus dem SERRAVA Elternwissen:
serrava.com/elternwissen

Für Themen, die euer Kind länger begleiten, gibt es die SERRAVA Kompass-
Kurse. Die kostenlosen Erklärungen geben Orientierung.
Die Kurse vertiefen einzelne Bereiche systematisch.

Alle verfügbaren Kurse findet ihr unter:
serrava.com/kurse

Weiterführende Informationen
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